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Vorwort 

Am 19. Juli 1937 eröffnete ir 

als negative Komplementärsc 

lung" konzipiert war und etvi 

Großteil der Werke, die in di 

dem Expressionismus an. O; 

zwischen „fortschrittlichen" : 

Joseph Goebbels), die einer 

usw.) als Ausdruck moderne 

tern einer dezidiert reaktionä 

„Chefideologen" Alfred Rose 

schieden. Die Richtungs- u1 

Inhalte neuer Kunst, die ir 

waren, sind bei einem genaue 

charakteristischer, als der erst 

Die Deutungsmacht übe1 

Propagandaminister Joseph I 

kammer und ihrer Einzelkar 

mit öffentlicher Wirkung kün 
Kammern werden. Die Nicht 

verbot gleich. Dies traf, in v 

politisch Missliebige, aber au 

Verfemte. Unangefochten w: 

sehen Fragen indes bis zum E 

Göring, der sich als Preußis 

ner Staatsoper und das Staa 

gens gesichert hatte, das Berli 

NS-Kulturgemeinde ergaben 

Goebbels protegierten Komp 

Kulturgemeinde auf einer Lis 

Ambivalenz prägte das Ve 

und Kunstformen, die in der 

bestimmt hatten: Der zu Wel 

mann, blieb den Nazis suspe1 

Hans Pfitzner vermittelte mit i 

affirmative Aufbruchstimmur 


